
 

 41. Stellwerksinfo „Förderverein Altes Stellwerk Armsheim (An), 04.09.2024  

 

Liebe Fördervereinsmitglieder, liebe Stellwerks-Interessierte,  

 

Eigentlich hatten wir ja Sommerpause im Juli und August. Aber irgendwie war diese „Sommerpause" 

mit ausgesprochen vielen Aktivitäten „gefüllt“.  

Zunächst ein kurzer Rückblick zu den letzten Veranstaltungen:  

Der Feierabendschoppen am 15.06.2024 war nicht das, was wir uns erwünscht hatten. Passt wohl 

doch nicht so ganz. Egal, es war einen Versuch wert.  

 

Die Führung durch Armsheim war dafür sehr erfolgreich. Besucherinnen und Besucher aus ganz 

Rheinhessen waren angereist und begeistert von Armsheim, seiner historischen Bedeutung und dem 

heutigen schönen Ortskern sowie dem Stellwerk. Sie wollen zu einem Öffnungstag wiederkommen. 

 

Und jetzt zu dem, was es neu zu bestaunen gibt: 

Der Fernsprechschrank ist fertig und funktioniert. 

Mit schwerem Gerät musste Uwe den Boden 

aufmachen, damit die Leitungen von Ulf gelegt 

werden konnten. Wir werden den Fernsprechschrank 

bei den nächsten Führungen einbauen. 

 

Die neue Glasvitrine ist da. Sie soll vor allem für Kinder Interessantes Anschauungsmaterial bieten. 

Hebel und das Blockwerk sind mit den neuen Emailleschildern jetzt wieder so beschriftet, wie sie es 

ursprünglich mal waren, bevor das Stellwerk 2007 stillgelegt wurde und danach offen stand für 

„Sammler“.  

Damit unsere Besucherinnen und Besucher ansatzweise mitbekommen, welche Kraft die ehemaligen 

Stellwerker brauchten, um die Hebel zu bedienen, haben Fritz und Wolfgang jetzt im 

Spannwerksraum wie früher - allerdings nachgebaute – Gewichte angebracht.  

 

Das Insektenhotel hat von Bettina, Hanns-Georg und Werner ein neues Dach bekommen, nachdem 

das alte durch einen Sturm zerstört worden war. Daneben sind jetzt die attraktiven Infotafeln zu 

Wildbienen angebracht.  

Und – man soll es nicht glauben – nach 3 Jahren ist das Alte Stellwerk endlich an den Straßen in 

Armsheim ausgeschildert!  

Uns geht aber die Arbeit nicht „aus“:  

2 alte Signalhebel, die wir von einem anderen Stellwerk bekommen haben, müssen noch 

      

    



 

 sandgestrahlt werden: Kennt jemand jemanden, der das kann? Oder eine kostengünstige 

Firma? 

2 weitere Hebel müssen noch in einem anderen stillgelegten und kaputten Stellwerk ausgebaut 

werden. Dann ist auch unsere Hebelbank wieder komplett.  

 

Die Risse an den schönen Holzbänke am Sitzplatz sind von Harald und Hanns-Georg ausgebessert 

worden. Jetzt brauchen die Bänke eine neue Lasur.  

Die Wiese freut sich immer wieder auf den Rasenmäher. Der Bernhardsgraben muss nochmal 

freigelegt/freigeschnitten werden.  

Das Erdgeschoss wartet noch auf Farbe …. Ebenso müsste das Treppengeländer gestrichen werden. 

Wer dazu Zeit und Lust hat, melde sich bitte gerne bei mir. 

Helfer:innen / helfende Hände sind bei allen unseren Aktionen rund um´s Stellwerk herzlich 

willkommen. Einfach bei mir melden. 

Etwas ganz WICHTIGES: 

Wir suchen eine/n neue/n Homepage-Betreuer/in. Wer hat Zeit und Lust, unsere Homepage immer 

mal wieder zu aktualisieren. Die Texte werden geliefert, ebenso die Fotos. Wir brauchen aber 

jemanden, die/der Ahnung von der Technik hat. Soll laut Carola „ganz einfach“ sein – aber Sie hat 

auch etwas Ahnung davon. Es gibt auch eine Einweisung durch Carola, die leider andere Projekte 

übernommen hat. Also gerne bei mir melden. 

Andererseits verschenken wir etwas:  

unseren Freischneider. Er arbeitet mit Benzin-/ Ölgemisch. Der arbeitet zwar toll, ist uns mittlerweile 

zu schwer für den Grabenbereich m- wir sind halt alle nicht mehr die Jüngsten. Deshalb: wer möchte 

ihn - kostenlos – haben? 

Für alle, die die genannten und noch viel mehr Weiterentwicklungen am Stellwerk bestaunen 
möchten, geht das noch 2 x in diesem Jahr: 
 
Die letzten Öffnungstage 2024.  
Sonntag, 08.09.20924: Tag des Offenen Denkmals am Stellwerk, Führungen von 11 – 16 Uhr 
Sonntag, 13.10.2024: normaler Öffnungstag von 13 – 16 Uhr mit Führungen. 
 
Unabhängig davon sind auch die Planungen für 2025 schon gestartet. Es bleibt bei jeweils einem 

Öffnungstag von April bis Oktober mit Sommerpause im Juli und August. Wahrscheinlich gehen wir 

2025 auf den 1. Sonntag im Monat, außer am Tag des Offenen Denkmals (2. Sonntag/September). 

2025 wird es auch mindestens wieder einen Familientag geben. Gerne kooperieren wir an diesen 

Tagen auch mit Kultur- und Kunstinteressierten, Künstler:innen, Vereine usw. Wer also Interesse an 

einer Zusammenarbeit im Jahr 2025 hat, melde sich bitte bei mir. Dies müsste aber ziemlich 

kurzfristig erfolgen, da wir unsere Veranstaltungen wieder in „Rheinhessen entdecken 2025“ 

veröffentlichen wollen. Und da läuft gerade die Zeit für die Abgabe der Termine bis Mitte September 

2024 für das Jahr 2025. 

Ich hoffe, es hat Euch / Ihnen Spaß gemacht, all die neuen Entwicklungen rund um das Stellwerk zu 

lesen. 

Ich freue mich, Euch / Sie am Stellwerk zu sehen. Es lohnt sich immer mal wieder zu kommen. 

 

Barbara Reif 
i.A. des Vorstandes Förderverein Altes Stellwerk Armsheim (An) e.V.  


